
Clemens August
von Galen Haus

Eine Einrichtung des
Caritasverbandes
Paderborn e.V.
Fachbereich Altenhilfe

Fragen erwünscht
Wir beraten Sie gerne: Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr
nach Terminabsprache (jeden ersten Mittwoch im
Monat: Demenzberatung)
Unsere Adresse im Internet: www.caritas-pb.de

Einrichtungsleitung
Brigitte Badke
brigitte.badke@caritas-pb.de
Tel.: 05250/9977-10

Anne Goldbach, Stellvertretung
anne.goldbach@caritas-pb.de
Tel.: 05250/9977-21

Zentrale und Zimmerreservierung
für die Kurzzeitpflege
Tel. 05250/9977-0
Maria Lichtenauer, Simone Brunnert
Montag bis Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr
az-delbrueck@caritas-pb.de

Clemens August von Galen Haus
Von-Galen-Straße 5
33129 Delbrück

Wichtig: unsere Mitarbeiter
Weiterbildungen, Qualitätszirkel und der Austausch mit
anderen Einrichtungen dienen dazu, die Qualität von
Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft ständig aktuell zu
halten. Qualifizierte Präsenzmitarbeiter, Pflegefachkräfte
und hauswirtschaftliche Mitarbeiter gewährleisten eine
optimale Versorgung. Um das hohe Niveau zu halten,
bildet das Haus stets mehrere Auszubildende in der
Altenpflege aus. Diese Investitionen lohnen sich. Das
bestätigt auch der Medizinische Dienst der
Krankenkassen (MDK )
mit mehr als guten
Ergebnissen bei den
regelmäßigen Prüfungen.

Kurzzeitpflege: Pflege auf Zeit
In der Hausgemeinschaft „Auf dem Valepagenhof“
wohnen Senioren, die für einen begrenzten Zeitraum
bei uns zu Gast sind. Sie besuchen unsere Kurzzeit-
pflege, weil die pflegenden Angehörigen zeitweilig
verhindert sind, oder nach dem Aufenthalt in einem
Krankenhaus, wenn zeitweise mehr Pflege notwendig
ist.
In der Kurzzeitpflege können unsere Gäste ihren Alltag
weitgehend so fortführen, wie sie es von zu Hause
gewohnt sind. Das gilt für Vorlieben beim Essen,
Gewohnheiten im Tagesablauf sowie für die medizi-
nische Betreuung, die mit den behandelnden Ärzten
und dem Pflegeteam abgesprochen wird.
Für pflegende Angehörige, die durch die häufig
jahrelange Pflege enorm gefordert sind, bietet
Kurzzeitpflege die Chance, neue Kräfte zu sammeln.
Deshalb unterstützen die Pflegekassen den Aufenthalt
in einer Kurzzeitpflege.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter:
wichtig für das Haus, nicht nur
in der Cafeteria, sondern auch
in den Hausgemeinschaften

Mitten in Delbrück –
   mitten im Leben

Leiterin Brigitte Badke (2. v.l.) mit dem Leitungsteam (v.l.) Maria-
Theresia Ludolph, Anne Goldbach und Marion Schmidt

caritas



Im Clemens August von Galen Haus beginnt
der Tag mit einem gemütlichen Frühstück.
Die Bewohner und Gäste der Kurzzeitpflege haben
sich um den großen Tisch versammelt. Diese
gemeinsamen Mahlzeiten sind wichtig für das
Zusammenleben in der Hausgemeinschaft.

Bis zu zwölf Bewohner leben in einer der familien-
ähnlichen Gemeinschaften zusammen. Sie wohnen
in großen, hellen Zimmern, jedes mit eigenem Bad
ausgestattet. Mitten in der Hausgemeinschaft liegt
der gemütliche Wohnraum. Dort findet das Alltagsleben
statt: Gemeinsamkeit in gemütlicher Runde, miteinander
reden, Freude bei Gesellschaftsspielen, (vor-)lesen, bei
hauswirtschaftlichen Arbeiten mithelfen, aber auch den

nächsten Ausflug planen.
Die Bewohner erleben den
Alltag aktiv mit. Beliebt ist der
Sinnesgarten im Innenhof:
ein Treffpunkt und ein
sicherer Rückzugsort.
Dieses Eingebettet-sein
in eine funktionierende
Gemeinschaft erleichtert die
Orientierung, bietet Sicherheit und
verbessert die Lebensqualität.

Vertraute Nähe: Die Präsenzmitarbeiterinnen
Wenn Hilfe gebraucht wird, ist die freundliche Präsenz-
mitarbeiterin da. In den sechs Hausgemeinschaften
übernehmen diese speziell ausgebildeten Mitarbeiter-
innen betreuende und hauswirtschaftliche Aufgaben. Sie
sind immer die ersten Ansprechpartner für die Bewohner

direkt vor Ort. Das schafft Vertrauen und Nähe.
Wer sich wohl fühlt, will mitbestimmen. Im Clemens
August von Galen Haus ist die Meinung der Bewohner
wichtig, und das nicht nur, wenn sich der gewählte
Bewohnerbeirat mit der Hausleitung trifft.

Auch die Pflege im Clemens August von Galen Haus
ist auf den Einzelnen abgestimmt. Pflegefachkräfte
erstellen einen individuellen Pflegeplan, der
Gewohnheiten und Vorlieben jedes Bewohners
sowie die medizinische Behandlungspflege in
Absprache mit den Hausärzten berücksichtigt.

Menschen mit Demenz haben einen besonderen
Pflege- und Betreuungsbedarf. Deshalb leben sie
im Clemens August von Galen Haus in zwei dafür
eingerichteten Hausgemeinschaften. Dort bestimmen
individuelle Orientierungshilfen, positive Personenarbeit
und wertschätzende Kommunikation den Alltag.
In diesen Hausgemeinschaften werden die Wahr-
nehmung und aktive Teilhabe der Bewohner mit
abgestimmten Pflegemethoden wie beispielsweise
der basalen Stimulation gefördert: Betreuung und
Begleitung im Alltag, die für Menschen mit Demenz
ein hohes Maß an Lebensqualität bedeutet.

Die Hausgemeinschaften: Sicherheit,
Gemeinschaft und Orientierung

Clemens August von Galen Haus

Mitten in Delbrück –
mitten im Leben

Eine funktionierende Gemeinschaft: etwa
beim Backen in der Hausgemeinschaft.
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind in den
Hausgemeinschaften regelmäßíg zu Gast
(unten links). Zum Spielen treffen sich die
Bewohner auch in der hauseigenen Cafeteria
(unten rechts).


